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II. Unterkunft, Verpflegung, Verkehrsmittel
usw.

(Von den Zahlen in den Klammern gibt die erste die Lage auf
den Plänen von Hallstatt und der Lahn, die zweite die Bettenanzahl
an. A bedeutet, daß das betreffende Haus nur auf der Ausflugskarte
eingetragen ist.)

Hotel: Kainz (3, 60).
Oasthöfe: Zum Dachstein (13, 24); Zum grünen Baum

(9, 55); Zum Seewirt (65, 15); Zur Simonyhütte (12, 34).
Gasthäuser: Gasthaus des Arbeiter-Konsumvereines (24,

6); Bräustübl (27, 10); Zur Dachsteinwarte („Lacknerwirts-
haus“) (A, 8); Zum goldenen Adler (25, 15); Zum grünen
Anger (59, 4); Zur grünen Wiese („Binderwirtshaus“) (A);
Zur neuen Welt (45, 6); Zum weißen Lamm (34, 16).

Konzerthaus des Arbeiter-Konsumvereines (23, dreißig
Schlafplätze).

Privatunterkunft: In zahlreichen Häusern des Marktes
und der Lahn.

Kaffeehaus und Konditorei: de Pretis (7).
Dampfschiff ab Hotel Kainz (im Sommer), ab „Grünen

Baum“ (im Winter) zu allen Zügen. Am Fahrkartenschalter
für die Überfahrt werden auch Karten für die Eisenbahn aus¬

gegeben, ebenso wird hier Reisegepäck übernommen. Im
Sommer vermittelt ein zweiter Dampfer die Verbindung mit
Obertraun, Gosaumühle und Steeg. In den zwei letztgenannten
Orten Autoverkehr in die Gosau.
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